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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Briefwahlanträge, die an 
das Wahlamt der Stadt Ful-
da zurückgesendet wer-
den, sind ausreichend zu 
frankieren, damit eine Zu-
stellung durch die Deut-
sche Post erfolgen kann.  
 
Lediglich der Rücktrans-
port der tatsächlichen 
Briefwahlunterlagen (gel-
ber und roter Wahlbrief) er-
folgt für Bürgerinnen und 
Bürger kostenfrei. 

HINWEIS FÜR 
BRIEFWÄHLER

FULDA (fd). Unter dem Mot-
to „Wo man singt, da lass’ 
dich gerne nieder ...“ lädt 
das Seniorenbüro der Stadt 
Fulda in Zusammenarbeit 
mit der Musikschule Ebert 
wieder zum Volksliedersin-
gen in die Grillenburg nach 
Lehnerz ein (nach Lehnerz 
fährt die Buslinie 6). Termin 
ist am Donnerstag, 7. Sep-
tember, von 15 bis 16.30 
Uhr. Der Gesang wird von 
Musikerinnen und Musi-
kern instrumental begleitet. 
Gesungen werden bekannte 
Volksweisen, Schlager, Ever-
greens und den Jahreszeiten 
entsprechendes Liedgut. 
Liedtexte werden verteilt.  
Gebühr: 2 Euro; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.  

Volksliedersingen 
in der Lehnerzer  
Grillenburg

FULDA-SICKELS (mkf). Ei-
nen Flohmarkt „Rund ums 
Kind“ veranstaltet die Kin-
dertagesstätte „Pippi Lang-
strumpf“ Sickels am Sams-
tag, 9. September, von 10 
Uhr bis 12 Uhr im Bürger-
haus Sickels (Johannes-
Nehring-Str.). Neben allem,  
was Kinder brauchen, gibt es 
auch Kaffee und Kuchen. Es 
sind noch wenige Tische für 
Verkäufer frei (Kosten: 7 Eu-
ro), Reservierung unter Tele-
fon (06 61) 942 85 06. 

Kinderflohmarkt 
der Kita in Sickels

FULDA (fd). Im Rahmen des 
„Studium generale“  startet 
an der Städtischen Volks-
hochschule (vhs) ein ge-
schichtliches Abendsemi-
nar, in dem das Spannungs-
verhältnis zwischen Demo-
kratie und Populismus be-
handelt wird. Das Seminar 
unter Leitung des Histori-
kers Dr. Udo Engbring-Ro-
mang beginnt am Mitt-
woch, 6. September um 
19.15 Uhr im vhs-Haus, Un-
term Hl. Kreuz 1. 

Populismus: Gefahr 
für die Demokratie?

Auch das Stift Wallenstein im historischen Palais Buseck am Fuldaer Bonifatiusplatz öffnet am „Tag des offenen Denkmals“ seine 
Pforten. Unter anderem sind zwei geführte Besichtungen geplant.  Foto: Johannes Heller

FULDA (jo). Am bundes-
weiten „Tag des offenen 
Denkmals“ am Sonntag, 
10. September, öffnen 
auch mehrere sehenswerte 
Gebäude in der Stadt Fulda 
ihre Türen, die normaler-
weise verschlossen sind.  

 
Ein besonderes architekto-
nisches Kleinod befindet 
sich am Fuldaer Bonifatius-
platz 4/4a: das Palais Bu-
seck, bekannt auch unter 
dem Namen Stift Wallen-
stein. Der Tag der offenen 
Tür dort findet als Koopera-
tion zwischen der Stadt Ful-
da, der Hessischen Ritter-

schaft (Besitzer des Gebäu-
des) und dem Soroptimist 
International Club Fulda 
statt. Geplant sind zwei ge-
führte Besichtigungen (um 
14 und 16 Uhr), dabei soll es 
jeweils allgemeine Informa-
tionen zum Stift Wallen-
stein geben (durch Haup-
recht von Schenck zu 
Schweinsberg, dem Ober-
vorsteher der Hessischen 
Ritterschaft),  zudem Hin-
weise zu den baugeschichtli-
chen und denkmalschütze-
rischen Besonderheiten 
(durch den Leiter der Unte-
ren Denkmalschutzbehör-
de, Adrian Hehl) sowie Info-

mationen zu den Stiftsda-
men und ihrem Leben im 
Stift (Gespräch mit der letz-
ten Stiftsdame, Gräfin zu Eu-
lenburg, durch die Fuldaer 
Soroptimistinnen).  

Das Fuldaer Vonderau-
Museum beteiligt sich am 
„Tag des offenen Denkmals“ 
mit zwei Führungen zum 
Thema „Macht und Pracht“, 
dem bundesweiten Motto 
des Denkmaltags: um 11 
Uhr und 15 Uhr wird die Lei-
terin des Museum, Dr. Sabi-
ne Fechter, die Besucherin-
nen und Besucher insbeson-
dere in die frühere Seminar-
kapelle  führen.  

Unter dem Motto „Irdi-
sche oder himmlische 
Pracht“ wird es im Fuldaer 
Dom um 14 und 15 Uhr zwei 
Führungen geben.  

Traditionell ist auch die 
Propstei Johannesberg 
beim Denkmaltag mit von 
der Partie. Von 13 bis 18 Uhr 
gibt Führungen im Propstei-
garten, im Lapidarium und 
in den historischen Räumen 
im Roten Bau. Zudem gibt es 
Mitmachangebote für Kin-
der sowie Sonderausstellun-
gen und vieles mehr. Das 
komplette Programm unter: 
www.foerderverein-pro-
pstei-johannesberg.de

Interessante Gebäude in der Stadt sind beim „Tag des offenen Denkmals“ dabei

„Macht und Pracht“ in Fulda 

FULDA (fd). Wegen einer 
Fortbildungsveranstaltung 
ist das Sozial- und Woh-
nungsamt der Stadt Fulda  
am Freitag, 8. September,  
geschlossen. Am Montag, 
11. September, sind die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter wieder erreichbar. 

Sozialamt am  
Freitag geschlossen

Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung  

an Alexander Schwemler
Gemäß § 1 Abs. 1 des Hessischen Verwaltungszustellungsgesetzes 

(HessVwZG) vom 13.12.2012 (GVBl. I, S. 622) in Verbindung 
mit § 10 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) vom 

12.08.2005 (BGBl. I, S. 2354) 

wird hiermit bekannt gegeben, dass das Dokument 
der Behörde:
Magistrat der Stadt Fulda, Amt für Jugend, Familie und Senioren,  
Unterhaltsvorschussstelle
Datum und Aktenzeichen des zuzustellenden Dokuments:

07.06.2017 51/04 UVK 003-02410
07.06.2017 51/04 UVK 003-02409

Name und letzte bekannte Anschrift des Zustellungsadressaten:

Alexander Schwemler
Knüllstraße 1
36043 Fulda
öffentlich zugestellt wird.
Da sich der oben genannte Zustellungsadressat unbekannten Ortes 
aufhält und die Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort  
ergebnislos verliefen, muss die Zustellung öffentlich erfolgen.
Das Dokument kann vom Betroffenen oder seinem Bevollmächtigten 
(unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht) montags bis donnerstags 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, und  
freitags von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr am 

Bonifatiusplatz 1+3
Zimmer: 236, Gebäude: Palais Buttlar 
abgeholt oder eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese öffentliche Zustellung Fristen 
in Gang setzten kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen oder 
durch Fristversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.
Fulda, den 28.08.2017  Im Auftrag  
 gez. M e u s e l

Ergebnis der Wahl des Behindertenbeirates
Nachfolgend gibt der Wahlausschuss das Ergebnis der Wahl des
Behindertenbeirates der Stadt Fulda vom 23. August 2017 bekannt:
An der Wahl nahmen 22 wahlberechtigte Delegierte Teil.
Im ersten Wahlgang wurden 22 Stimmzettel abgegeben, davon war 
keiner ungültig.

Auf die Kandidatinnen und Kandidaten entfielen folgende Stim-
menzahlen:
Günzel, Martin  17 Stimmen
Theele, Hanns-Uwe  16 Stimmen
Herrlich, Robert  16 Stimmen
Widmer, Lea  15 Stimmen
Auth, Werner  15 Stimmen
Büchel, Volker  15 Stimmen
Pleterschek, Manuela  15 Stimmen
Boecken, Mathias  14 Stimmen
Storch, Elvira  14 Stimmen
Bischof-Schmitt, Irmgard  12 Stimmen
Strunz, Christian  11 Stimmen
Brell, Peter  8 Stimmen
Lobe, Marianne  6 Stimmen
Helbing, Margot  5 Stimmen
In den Behindertenbeirat der Stadt Fulda sind damit gewählt:
Martin Günzel, Hanns-Uwe Theele, Robert Herrlich, Lea Widmer, 
Werner Auth, Volker Büchel, Manuela Pleterschek, Mathias Boe-
cken, Elvira Storch, Irmgard Bischof-Schmitt und Christian Strunz.
Fulda, 30. August 2017 Der Magistrat der Stadt Fulda 
 Sascha S i e b e r t
 Wahlleiter

Feststellung von Nachrückern für den Ausländerbeirat der Stadt  
Fulda gem. § 34 Abs.1 Satz 1 Kommunalwahlgesetz (KWG) in der  
Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. IS. 197),  
geändert durch Gesetz vom 20. Dezember 2015 (GVBl. S 618)
Herr Megos Ghebremeskel hat gemäß § 33 Abs. 1 Satz 1 Kommunal-
wahlgesetz (KWG) auf sein Ausländerbeiratsmandat verzichtet. Nach 
§ 34 des Kommunalwahlgesetztes tritt auf seine Stelle der nächste 
noch nicht berufene Bewerber/Bewerberin der jeweiligen Wahlvor-
schläge entsprechend der Anzahl der auf sie entfallenen Stimmen. Es 
wird folgender nachrückender Bewerber festgestellt, wobei zu berück-
sichtigen ist, dass Frau Carolina Kuhle, Bewerberin auf dem Wahlvor-
schlag  der Internationalen Sozialdemokratischen Liste, auf ihr Nach-
rückmandat verzichtet hat, sodass der nächste Bewerber nachrückt:
Wahlvorschlag Internationale Sozialdemokratische Liste:
Baver Tanribilir, Brauhausstr.2, 36037 Fulda
Gegen vorstehende Feststellung kann gem. §§ 25 – 27 und § 58 KWG 
binnen 2 Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntgabe schrift-
lich oder zur Niederschrift bei dem Wahlleiter, Oberbürgermeister  
Dr. Heiko Wingenfeld, Schlossstr. 1, 36037 Fulda, Einspruch er- 
hoben werden.

Feststellung von Nachrückern für den Ausländerbeirat der Stadt  
Fulda gem. § 34 Abs. 1 Satz 1 Kommunalwahlgesetz (KWG) in der  
Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl.IS.197),  
geändert durch Gesetz vom 20. Dezember 2015 (GVBl. S 618)

Frau Naumann-Krahulec hat gemäß § 33 Abs. 1 Satz 1 Kommunal-
wahlgesetz (KWG) auf ihr Ausländerbeiratsmandat verzichtet. Nach  
§ 34 des Kommunalwahlgesetztes tritt auf ihre Stelle der nächste noch 
nicht berufene Bewerber/Bewerberin der jeweiligen Wahlvorschläge 
entsprechend der Anzahl der auf sie entfallenen Stimmen. Es wird 
folgender nachrückender Bewerber festgestellt:

Wahlvorschlag Internationale Sozialdemokratische Liste:
Omar Farah Ahmed, Petersberger Str. 18, 36037 Fulda

Gegen vorstehende Feststellung kann gem. §§ 25 – 27 und § 58 KWG 
binnen 2 Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift bei dem Wahlleiter, Oberbürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld, Schlossstr. 1, 36037 Fulda, Einspruch erhoben werden.

Am
Donnerstag, 14. September 2017, 18.00 Uhr;

findet eine Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Fulda im 
Magistratssitzungszimmer (F 012) statt.

Fulda, 1. September 2017

 Der Vorsitzende:
 gez. Dag W e h n e r

Tagesordnung
1.  Beratung in Fragen der Sexualaufklärung, Verhütung und Famili-

enplanung sowie in allen eine Schwangerschaft unmittelbar oder 
mittelbar berührenden Fragen gemäß § 2 SchKG

2. Aktuelle Themen (Tischvorlagen):
 – Familienpolitische Leitlinien
 – Zusätzlicher Spielplatz im Südend
 – Antrag Spielplatzkompass

Am
Donnerstag, 14.09.2017, 18:00 Uhr,

findet die konstituierende Sitzung des Behindertenbeirats der Stadt-
verordnetenversammlung im Sitzungszimmer D 105 (Kurfürstenzim-
mer) des Stadtschlosses statt.

Fulda, 30. August 2017 Der Vorsitzende:
 Hanns-Uwe T h e e l e

1. Wahl der oder des Vorsitzenden des Beirates
2.  Wahl zweier Stellvertreterinnen oder Stellvertreter der oder des 

Vorsitzenden
3.  Sonstiges BB vom 14.09.2017

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Palais Altenstein, Zimmer B 211, Schloss-
straße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, Telefax (0661) 
102-2117 schreibt die Lieferung eines Abrollbehälters Wasser für die 
Feuerwehr Fulda aus. Der vollständige Text wird in der HAD mit der 
Referenznummer 1967/400 veröffentlicht.


